
Der Wille Gottes (Teil 1) 
Weswegen existieren wir und das Universum? 

• Offenbarung 4,11 Du bist würdig, unser Herr und Gott, die Herrlichkeit 
und die Ehre und die Macht zu nehmen, denn du hast alle Dinge 
erschaffen, und deines Willens wegen waren sie und sind sie erschaffen 
worden. 

Gott hat einen Willen und dieser Wille macht ihn fröhlich. 

• Epheser 1,5 und uns vorherbestimmt hat zur Sohnschaft durch Jesus 
Christus für sich selbst nach dem Wohlgefallen seines Willens, 

o “Wohlgefallen”: im Griechischen “eudokia,” Vermutlich 
zusammengesetzt aus eu und basiert auf dokeo; Zufriedenstellung, 
auch (subjektive) Freude, oder (objektive) Freundlichkeit, Wunsch, 
Absicht—Verlangen (Strong’s Konkordanz) 

• Epheser 1,9 Er hat uns ja das Geheimnis seines Willens zu erkennen 
gegeben nach seinem Wohlgefallen, das er sich vorgenommen hat in ihm 

• Der Herr hat einen detaillierten Plan seinen Willen durchzuführen. 
o Epheser 1,11 Und in ihm haben wir auch ein Erbteil erlangt, die wir 

vorherbestimmt waren nach dem Vorsatz dessen, der alles nach 
dem Rat seines Willens wirkt, 

F: Was macht Gott fröhlich? 

Christus wurde gesandt, um den Willen Gottes zu tun 

• Johannes 6,38 - nicht dass ich meinen Willen tue, sondern den Willen 
dessen, 

• Den Willen Gottes zu tun war seine Speise 
o Johannes 4,34 - Meine Speise ist, dass ich den Willen dessen tue, 

der mich gesandt hat, 
• Matthäus 6,9 Betet ihr nun so: Unser Vater, der du bist in den Himmeln, 

geheiligt werde dein Name; 
o Matthäus 6,10 dein Reich komme; dein Wille geschehe, wie im 

Himmel, so auch auf Erden! 
• Christus war dem Willen Gottes gehorsam bis zum Tod 

o Matthäus 26,39 Und er ging ein wenig weiter und fiel auf sein 
Angesicht und betete und sprach: Mein Vater, wenn es möglich ist, 
so gehe dieser Kelch an mir vorüber! Doch nicht wie ich will, 
sondern wie du willst. 



o Matthäus 26,42 Wiederum, zum zweiten Mal, ging er hin und 
betete und sprach: Mein Vater, wenn dieser Kelch nicht 
vorübergehen kann, ohne dass ich ihn trinke, so geschehe dein 
Wille! 

o Johannes 18,11 Da sprach Jesus zu Petrus: Stecke das Schwert 
in die Scheide! Den Kelch, den mir der Vater gegeben hat, soll ich 
den nicht trinken? 

o Philipper 2,5 Habt diese Gesinnung in euch, die auch in Christus 
Jesus war, 

o Philipper 2,6 der in Gestalt Gottes war und es nicht für einen Raub 
hielt], Gott gleich zu sein. 

o Philipper 2,7 Aber er machte sich selbst zu nichts und nahm 
Knechtsgestalt an, indem er den Menschen gleich geworden ist, 
und der Gestalt nach wie ein Mensch befunden, 

o Philipper 2,8 erniedrigte er sich selbst und wurde gehorsam bis 
zum Tod, ja, zum Tod am Kreuz. 

Die Gemeinde, das Geheimnis verborgen im Herzen Gottes 

• Hebräer 12,2 indem wir hinschauen auf Jesus, den Anfänger und 
Vollender des Glaubens, der um der vor ihm liegenden Freude willen die 
Schande nicht achtete und das Kreuz erduldete 

• Epheser 5,25 Ihr Männer, liebt eure Frauen!, wie auch der Christus die 
Gemeinde geliebt und sich selbst für sie hingegeben hat, 

• Epheser 5,23 Denn der Mann ist das Haupt der Frau, wie auch der 
Christus das Haupt der Gemeinde ist, er als der Retter des Leibes. 

• Epheser 5,28 So sind auch die Männer schuldig, ihre Frauen zu lieben 
wie ihre eigenen Leiber. Wer seine Frau liebt, liebt sich selbst. 

• Epheser 5,29 Denn niemand hat jemals sein eigenes Fleisch gehasst, 
sondern er nährt und pflegt es, wie auch der Christus die Gemeinde. 

• Epheser 5,30 Denn wir sind Glieder seines Leibes. 
• Epheser 5,31 “Deswegen wird ein Mensch Vater und Mutter verlassen 

und seiner Frau anhängen, und die zwei werden ein Fleisch sein.” 
• Epheser 5,32 Dieses Geheimnis ist groß, ich aber deute es auf Christus 

und die Gemeinde. 
• Epheser 3,9 und ans Licht zu bringen, was die Verwaltung des 

Geheimnisses sei, das von den Zeitaltern her in Gott, der alle Dinge 
geschaffen hat, verborgen war; 

• Epheser 3,10 damit jetzt den Gewalten und Mächten in der Himmelswelt 
durch die Gemeinde die mannigfaltige Weisheit Gottes zu erkennen 
gegeben werde, 

• Epheser 3,11 nach dem ewigen Vorsatz, den er verwirklicht hat in 
Christus Jesus, unserem Herrn. 



F: Was war die vor ihm liegende Freude? 

F: Was macht Gott fröhlich? 

	


